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557 W3. Dienstag den 7. Ke^tember 183ft.

e ^ u b e r n i a t V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1123. (3) Nr. 19522.

Bekanntmachung.
Bei den Katastral-Schatzungs-Operatio-

nen ul I l lp r ien, und zwar «n der Provmz
<ssrain, in derDlcnstplatz einesWaldschatzungs-
Comnnssars, nur welchem dcr Bezug emes Tag-
qeldes von drei Gulden M . M . , des system-
maßlgcn Reift- und Schreldpauschalcs, dann
für drc Wlntermonate eines Duartiergetdcs von
monatlich ^ st. M . M . verbunden ist, erledigt.
— Zur Bewerbung um Vleftn Dicnstplatz wird
hicrmlt dte Aufforderung mir dem Beisatze er-
lassen, daß dre Gesuche längstens bls- Ende
September l85c> bei dlefem Bandes-Gubern mm
entweder unmuielbar^ oder wenn die Bewer-
ber bei einer Behörde in Tlenstl.Ml.mg stün-
den, im Wege dieser chrer vorgesetzten Behör-
de einzureichen/ und darin mit Beibringung
glaubwürdiger Zeugnisse nachzuweism haben
wcrvcn: ,.) daß sie Inlander sind; 2.) daß
sie eine feste dauerhafte Gesundheit genießen,
und nickt zu sehr im Lebensalter vorgerückt
sind; Z.) ob, wo und in welcher Eigenschaft
sie früher Dienste geleistet haben; 4 ) daß ihr
moralischer Charakter keinem Bedenken unter-
liege; 5.) daß sie für einen solchen Dienstplatz
auch die erforderlichen, theoretischen nnd prak-
NsHen Forstkenntmsse, und übcrdlcß noch Fer-
tigkeit im Ncchnungsfache und m der Verfaf-
Ning schriftlicher Aufsätze besitzen; 6.) dic Kcnnt-
»nß der kraincrifchen oder windlschen Sprache,
oder wenigstens emes slavischen Dialectes wird
vorzüglich willkommen seyn. — Zur Ernen-
nung zum WaldschaylMgs-CommiMr wird das
^udcrmum mchr sogleich nach Ablauf des Be-
werbungstermlnes schreiten, sondern es w i rd ,
l!M sick der Wahl eines vollkommen geelgncicn
Individuums zu versichern, die Vorsicht be-
obachten, diesen Platz aus der Zahl der Bewer-

ber vor der Hand nur provisorisch, mi-t dem Be-
züge des Taggeldes eines wirklichen Schatzungs-
Adluncten von 1 fi. ^ f,. ^ . M . besetzen, und
mit der definttwen Ernennung erst dann vor-
gehen, wenn es die bestimmte Ueberzeugung
von der vollkommenen Tauglichkeit des gewünsch-
ten Individuums erhalten haben wird. Vom
k. k. illyrischen Gubermum. Lcnbach am 26.
August i35o.

F r a n z v. P r e m e r s t e i n ,
k. k. Gubernial- Sccrctär,

Z . i t 2 9 . ( ) ) - N r . 17970^737.

C u r r e n d e
des k. k. i l l y r i s c h e n Bandes- G u b c r -
n i u m s zu Laibach.. — Mittelst welcher d;e
neuen Bestimmungen wegen Aufnahme und
Verpflegung dcr Findelkinder in der hierlan-
digen Findelanstalt zur allgemeinen Kenntniß
und Darnachachlung gebracht werden. «- I n
Folge allerhöchster Entschließung vom 20.July
v. I . , und in Gemaßhelt der hierüber erftos-
scî cn hohm Hofkanzley-Decrete vom 3o. Ju -
ly v. I . , N r . i ^ b l o , dann vom i5 . Februar
d. I . , Nr . 2^898, haben in Hinsicht der
Aufnahme und Verpflegung der Findelkinder
in der hierländigen Findelansialt folgende neue
Bestimmungen mit dem Mil l tav-Jahre i 3 3 i
angefangen, m Wirksamkeit;u treten. — ^ 1 )
D^c bisher bestandenen verschiedenen Classen
von Aufnahmstaxcn werden aufgehoben, und
tn eine einzlge umgestaltet, welche nach dem
Maße der Auslagen auf die Pflege und Erhal-
tung der Findelkinder in dem Betrage von
168 ss. ^o kr. C. M . , festgesetzt wn'd. — I n
Hinsicht auf die unentgeltliche Aufnahme der
Findelkinder bat es bey den bisherigen Vor-
schriften zu pcrdle>,b>n. — 2 ) Alle Nebenbe-
züge der Pstegeal^rn, mit Ausnahme der Re-
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muneratwn nachdem vollendeten ersten Jahre
werden eingestellt, und die Mrpflegsoauer ei-
nes Findelkindes von den bisher bestimmt ge-
wesenen ,12 Jahren auf zehn ( l o ) Jahre fest-
g,esetz>t. Die Pfiegealtern haden daher nach
Wesen Bestimmungen vom M i l i t ä r - Jahre
i33l , angefangen, in so lange mchr eme neue
Regulirung der Verpstegungsgedühren ein-
t r i t t , für tne ganze Verpstegungsdauer eines
Findelkindes folgende Betrage zu erhalten:^-
I m ersten Jahre 2.̂ . st. — I n den folgenden 9
Jahren a i 5 f l . jährlich, zusammen i35s t . - ^
dann an Remuneration nach 02m vollendeten
ersten Jahre ^.f l . Zo kr. — Zusammen i65 ff.
3okr.» — Hierzu noch die nach einem Durch-
schnitt berechneten Kosten für Arzneyen, und
andere Bedürfnisse für pen Zeitraum uon zehn
Jahren mit 5 st,. 10 kr̂  — Summe des Auf-
wandes für ein Findelkind für die ganze Ver-
pflegsdauer i63 st. 4̂ > kr., welcher Betrag
demnach, auch wie vorstehend bemerkt, zur
Entschädigung aller Auslagen al.s einzige Auf-
nahms- Taxe festgesetzt wi rd; wobey es sich
aber von selbst versteht, daß bey dem Ableben
eines Findelkindes vor Ablauf der Verpssegs-
penode, für welche die bestimmte Verpflegs-
gcdühr als Aufnahms-Tare bezahlt wurde,
die Rückoergütung des auf selbes nicht ver-
wendeten Betragcs an die betreffende Parthey
Srat t zu finden habe. — 2.) Der betreffen-
den Parthey bleibt es freygenellt, die vorbe-
stimmte Aufnahms-.^are sogleich beyElnbrin-
gung des Kindes auf einmal, oder in eben
jenen Raten zu entrichten, wie die Betrage
auf die Verpflegung des Findelkindes jährlich
entfallen, und verwendet werden. I m letzte-
ren Falle muß jedoch für die nachfolgenden
Raten eine entsprechende ^icherstcllung gelei-
stet werden. -« Diese Sicherstcllung kann nur
in Geld, oder Realcaunonen, unter Beobach-
tung der gesetzlichen Bedingungen, oder in
Bürgschaftsleistungen bestehen und angcnomi
men werden. — 4-) F'.nder sich Jemand ausser
Stande, dieser Geldleistung ganz nachzukom-
men, so ist es ihm zwar gestattet, eine theil--
weise Nachsicht anzusuchen, ln diesem Falle
muß jedoch die ansuchende Parthey nähere,
d«rch die betreffenden Behörden zu pflegende
Erhebungen ihrer Verbaltnisse als unverm^eld«
liche Folge dieses Ansuchens sich gefallen lassen.
— Da Falle eintreten können, daß Partheyen
Findelkinder einbringen, welche nicht in die
Classe der Armen und Zahlungsunfähigen ge-
hören, aber auch nicht im Stande sind, we-

^ " aqnze Aufnahms-Taxe auf einmal zu

entrichten, noch eme Sicherssellung für die
Ratenzahlungen zu leisten, wohl aber nach ih-
rem Erwerbsstande nach und nach den Anfor-
derungen der Fmdelanstalt nachzukommen, so
wird ausnahmsweise für solche Fälle auch die
Nachsicht der Sicherstellung gestatter werden.
- ^ Diese Partheyen werden jedoch, und zwar
in Lalbach der Polizeydirection und in Klagen-
furt dem Polizep-Commissariate, auf dem flachen
Lande aber denBezirksobrigkeiten zur Evidenz-
haltung derselben, und der von ihnen zu ent-
richtenden Betrage, s» wie zur Einbringung
dieser letztern bekannt gegeben werden; dle
Partheyen selbst aber sind verpflichtet von je-
der Veränderung ihres Aufenthaltes oder ih-
rer sonstigen Verhaltnisse bep strenger Strafe
die betreffende Behörde in die Kenntniß zu se-
tzen. — 5.) Da es mcht wohl thunlich ist,
die Aufnahme solcher Kinder, welche zur un-
entgeltlichen Aufnahme nicht geeignet sind^ so
lange zu verweigern, bis die Verhandlungen
über die zu ertheilende thcilweise Nachsicht der
Aufnahms-Taxe , oder der vorgeschriebenen
Sicherstelluug selbst vollendet sind, so werden
zwar auch solche Kinder sogleich aufgenommen
werden, jedoch nur gegen dem, daß die be-
treffende Parthey einen Theil der Aufnahms-
Taxe sogleich erlege, der aber wenigstens den
vierteljährigen Betrag der für das Kind nach ,
obiger Bestimmung auszulegenden Verpflegsge-
bühr erreichen muß. — 6. Die Wahl der
Pfiegealtern wird nur demjenigen überlassen,
welcher die Verpftegs - Taxe vollständig entrich-
tet, oder wenigstens sicherstellt; ausser dem hat
aber jede weitere Begünstigung in dieser Be-
zlehung, somlt auch das Vorrecht der Groß-
mutter, oder der Mutter- Schwester des Fin-
delkindes für die Zukunft ganz aufzuhören.—"
7.) D:e Aerarial- Verpflegung eines Findel-
kindes während der zehnjährigen Verpflegs-
daucr hat aufzuhören, wenn das Kind von den
wahren Acltern reclamirt, oder unter seinem
vierten Jahre von einem Dritten m die unent-
geltliche Pflege übernommen wi rd , was jedoch
jede'rzcit nur unter den zum Besten der Findel-
kinder hinsichtlich der Aufsicht und Uebernah-
me vorgeschriebenen Vorsichten Sta t t finden
kann. — Laibach am 12. August i3Zo.

Joseph Camlllo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

Joseph Edler v. Fö l sch ,
k. k. Hofrath.

Johann Nep« Schneditz,
k. t. Gubernialrath.
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Z. logS. (3) ^ r . l 8 ! 5 5 ^ o L 5 .
C u r r e n d e

des k. k. illynschen Lander-Oubcrniums zu
Laibach. - ^ Vrerie Aufkündigung von zehn
MiÄionen Gulden der fünfpercenngen Etaatss
schuld. —Zufolge einer Verordnung der hohen
f. k. allgemeinen Hofkammcr vom Zo. Iu l» d. I . ,
Fahl 9 6 7 9 ^ . 3 . , wird Itachstkhcndcs zur'ali-
gemclncnKenntnlß gebracht: — §. 2. Am 26.
I u l i d . I . , ist d«e vierte Vcrlcsung der zurAuf l
kündigung bestimmten Etaatkschuld vorgep.oMl
men worden. Indem beigeschlossenen Verzeich-
nisse sind d« Capitale nachgewiesen, welche
durch dtese Verlosung aufgekündiget wurden.—^
§.2. Diese Capitale werden am i . Februar ,8Z i ,
inConventions-MÜnze zurückgezahlt, und von
diesem Tage hört ihre Verzinsung auf. — §. I .
Den Besitzern der hier aufgekündigten Capitale
wird jedoch in Folge der, mittelst Circulares
vom 9.April d. I . , N r . 7978 . bekannt gemach»
ten allethöchssen Bestimmungen gestattet, die
darüber ausgefertigten fünfpcrcknllqen Schuld-
verschreibungen in vltlvercentlge Schuldbriefe
in der Art umzusetzen, daß sie für Einhundert
Gulden in aufgekündigten fünfpercentigen ka-
pitalen eme vlerpercent.gc Schuldve:schre,bung
von Einhundert vier Gulden «halten können,
wenn sie ihre funfpercent.gen Schuldverschrei-
bungen bls elnschließ.g den letzten Seplcmber
H35o, zurUmwcct)5lung überreichen-—§. ^.
Den Besiylrn von jünfpercentigen Schuldner«
sctrelbungen, welche durch die bisher E l a n ge,
fundenen vier Verlosungen nicht jur AufkündiZ

gung gclarssten, wird die Nmschunss derselben
m vlerperccntige Schuldverschreibungen unter
denselben Modalitäten und mit dcr Begünsti-
gung, welche gegenwärtig für die durch dle viere
teVcrlottlng aufgckül diylen kapitale festgesetzt
w i rd , gestattet. — Da die mittelst der Circulars
vom y.^ 'pr i l d. I . , N r . 7978, 7. Ma i d. I . ,
N r . ' ^ 0 / ^ 0 , und 6. I u n l d. I . , N r . 1268^,
vorgenommenen Capnale Aufkündigungen und
die damn verbundenen Folgen n anchen Besitzern
solcher alifgktü^digten Obligationen unbekannt
geblieben seyn dürften, so werden die mittelst
der hler bezeichneten Clrcularcn aufgekündigten
Capnale mn ihren Merkmahlen in'dcr Anlage
n>ledclhrl)!t mit dem Belsaye zur öffentlichen
Kenntniß gebracht, daß d.e Verzinsuna der m
der ersscn urd zweiten Serie aufgekündigten
Capitale, cm 1. November d. I . , und der in
der dritten Eer,e aufgekündigten Capitale,
am I . December d. I . , g^fhören wird. —
Zur größeren Erleichterung dcr Gläubiger isi zu-
gleich die Einleitung getroffen worden, daß die
Universal « Etaats- urd Banco- Echulden-
Eaffe den Besitzern von Obligationen, welche
im Zweifel sind, ob ,hr? Capitale aufgekündiget
wurden oder nicht, auf Verlangen darüber Aus-
kunft zu aeben hat,— Laibach am 12. Aug. l83o.

Joseph Camillo Freyherr v. Echmidburg,
Goun. incur.

J o s e p h Edler v. F ö l f c k ,
k. k. Hof,a:h.

Fe rd inand Graf v. A ichelburg,
k. k. Eubcrnial - Secretar.

V e r z e i c h n i ß d e r v i e r t e n S e r i e d e r a u f g e k ü n d i g t e n C a p i t a l e .

Betrag

EM-.N . ^

7,200,000 I n nachbenannrcn St^atsschuldverschlelbunaef,'

Von I u m m ? r ^ ' ' ^^b7s^wschl ießia" ^ ^ '"zinslichen Etaats'chuld, die Obligationen..
l̂65 - ""lcyueßtg 2a vom 1. November 1816, jede über io,ooofl.

- - 28? 2 ^ ^ ^ - 1. November 1816, - - 10,000 -
s - 3?6 « ^ ^^^ ' i.Novembcr1816, - - 10,000 -
- - 5^4 ^ ^ 328 - 1. Januar 1825, - - 20,000-
- - 3?y ^ ' ^ 5 - 5. Januar 1826, - - 10,000,
- - 20 ' ^ 226 - 1. Januar 1827, - « 10.000-
- - 2"» ' ' 2t - z. November 1816, < - 5,000 ,
, - 70? ^ ' 263 - 1. November 1816, - -- 5,000 -
, - 1 yc,^ ' * 769 - 1. November 1816, - > 5,000,
- - 1 ^ - ^ ^ " ^<293 - 1. März 1817, « - 5,000-
- - 1 «?5 * ' ^,""6 ? I .März 1817, - - 5 ,000.
, . ^ " , " ^l,620 - 1. März 1817, - 5 5 ,000.
« ' . « < ? ^ " * b,7i,9 - I.November 1816, - - 1,000,

ih,9bt> - , '47,125 - 1. December 1816, - « 1 0 0 0 '
! - ^ 6 ^ ' -- 22,055 - I.Februar 1817, r , z ^ '

. <3°^ ^ " 228,578 - 1. IuNlUs 1817, « « 1 NNN -
- ^ 2 8 , 6 0 2 - - t20,«65 - ^. Ju l ius ^817. - - ^ '.
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Capitals:
Betrag

Gulden

Von Nummer 18/iHZ bis Linschließig 19,952 vom 7. I'nnikZ I823, jede V ^ H,0Wst.
- - <l'4,498 - - 45,950 - 1. November 1823, - - 1,000 -
- - 76,827 - - 78,54? - 1. November 1826, - - 1,000 -
- - 221 - - 595 - 1. November 1816, - - 500 -
- - 2,586 - - 2,703 - 1.November 1816, - - 5 0 0 -
- - 7,516 - ' - 7,649 - I . M a y 1817^ - - 5 0 0 -
- - 11,524 - - 11,659 - I . M a n 1817, - - 5 0 0 -
- - 826 - - 951 - 1. Januar 1325, - - 500 -
' - 3,119 - « 3,235 - 1.. Ianua? 1825, - - 5 0 0 -
- - 567 - - 8 »6 - 1. November 1816, - - 190 -

- 6,158 - - 6,435 - 1 . November 181s, - - 100 -
- ' - 18,226 - - 15,491 - 1. Julius 1817, - - 5 0 0 -
? - 32,215 - - 32,750 - I.October 1817, - - too -
- - 26? - - 826 - ?,. I lMIUs 1823, - - 1 0 0 -
- - 7,721 - ? H,2U1 - 1. Ianusr 182Z, ? - 1 0 0 -

b) Von der fünfpercentlgen aus der Verlesung hervorgegangen,«:« Staa/,?schuld, Ne Schuld:
Verschiebungen:

Von Nummer 1,527 bis einschließig 1,716 vsn MrschiedeneCl Daten und C.apitalsbctragM,.
" - 3,56» -̂  - 5,530 t>«,t0 dttlo de.tto .
- - 5,997
- - 5^823 - - 6,02ß d^tto tetto b,etto
: - ^,021 - - 6,210 detto detco detto
- - 10,900 - - 11,206 detto deNo .detto
- - 12,615 - - 12,717 detto dettg tetto
- - 13,958 - - 1^,102 dettp detto detto
^ - 16,210 - - 16,218 detto H,etto betto

c) Von der fünfper^entigm Tvtoler Landesschuld, die Obligationen:

Bon Nummer 1 bis .einschließig 192 von verschiedenen Daten und Capitalsbetragen.
- : 282 - ? 57'i Hecro det.to de,tto

- - 3,,001 - - 3,512 detto dctto detw
- - 5,596 - - 5,981 detto detto detto
- - 6^6 - - 6,205 detto d.et.to detto

OWF00 ^l>u dem fünfpercentige-n bei dem Wechstlhause Aethmann in Frankfurt Kufg,?nommen^«
Anlehen, .die Obligationen:

^ Von Nummer 9,855 bi.s einschließig 10,023 I^it.. 1^. je^e über 1,000 st.
- - 10,176 - - -10,199 l I . . - - 1,000 -
- .- 1'4,201 - - 15,523 - Q - - 1,000 -
- - 33,^25 - - 23,570 ? X . - - 1,000 -
- - 2 4,0 7 8 - - 2 »,229 - X . - - 1,000 -
- , - 24,559 ,- - 24,673 - X . - - 1,000 -
- - 24,675 s - 24,7^2 - X . 1 . - ? 5 0 0 -

H00 000 ^ ^ ^ ^ " fünfpercentigen durch Vermittlung des Wechselhauses Goll in Amsterdam, unö
^ Osv in Rotterdam aufgenommenen An,lehen , und zwar: die Schuldverschreibungen:

Vo-kNummer 2,131 bis einschließig 3,2631.il. .̂ . ^ jede über 800 fl. vom Anlch. des Hau'es Gsll.
- ' - 761 - - 8 9 4 - L. n . - - 8 0 0 - betto decto
- - 5,693 - - 5,320 - <n c . - - 800 - betto detto

- 6,093 - - 6,232 : 5 . (̂  - - 800 - detto dctto
- - 835 - - 1.01? - L . - - 8 0 0 - detts Hauses Osy

H.700,000 Von der Rentenschuld des Lombardisch- Venetianischen Monte, worüb,er das Verzeichm'ß von
dem Gub^rnwm zu Mailand bekannt gemacht wird.

40,000,009 S u m m e der aufgekündigten Capitale.
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der bereits am 3l< März, Z^. April und 28. May i63o, aufgekündigten kapitale der
Conventions- Münze verzinslichen tzvchuld.

Capitals- < T a a
Betrag z .̂̂ .

^ V u I d e n ^ Aufkündigung

23,606,5)5 I « nachbenannte« Staatsschuldverschreibungm:
2) Von der mit Fünf vom Hundert in Conv. Münze ve-rzinslichm Staats-

schuld : Di.e Hau.ptschull>vcTschreib,unaen:
zu 500,000 fl. ^.1«. i . April 1826. Nr,. 59. . . ^<. ^s«.:, <«-,n
u 100,000 fl. cl6o. 1. I r r l i 1829, Nr. 60. ' ^ An I

Dann die Obligationen: . . . . . . ^o^ lpru —
zu 10.000 st. ä ^ . 1. Nov. 1346 , von Nr. 51 bis umschließ. M . .35 .8 Mar -
„ 10,000 fl. — 1. Nov. dctto von Nr. 82 - Petto - 91 ;^Mn
„ 10.000 fl. - i . Nov. detto von Nr . 156 - detto - 15 ^n'N "
„10,000 st. - I .Nov. detto -von Nr. 160 - detto - 1«! ^ ? ^ ' - ^
,, 10,000 st. — 1. Nov. ditto Don Nr. 2.!» - .z>etto - ! ^ ^ ' Ä ^ ! .
„ t0 ,000f l . — I.Nov. detto von Nr. 25? - detto - " « A " " - .
^, 10,000 fl. — I.Nov. detw von Nr. 281 ' detto - ; « . 3 « ^ "
., 10,000 fl. — I.Nov. detto von Nr. 5,9 - dctto - ä',q ^ ' ^ " ^°
^, 10,000 fl. — t. April 1817,DonNr. „5Z - detto . 3 < , i - ^ ' ^ " ' "
„ 1 0 M 0 f l . — 1. Iän. 1825, von Nr. 5U2 - ^ t w - '3^5 ^ ' ' 7 ^ Ä "
^ 10,000 fl. — i . Jan. detto von Nr. aig - betto - i»?i ' ) « M ^
^, 10,000 fl. — 1. Iän. i826,vonNr. 7';3 - dctto - 7W ^ 'Ap r i l II
„ 10,000 fl. — z. I ^ 1 . detto vo,n Nr. ,767 - dctto : ^68 8 Man —
n 10,000 fl. ^ - 1. I ^n . 1327, von Nr. 927, - dttto : 92'< ^8. Man ->
), !0,,000 fl. — 1. I ^n . detto von Nr. 1,100 : dMo - 1,101 ^0 April —
,» 10,000 fl. — 1. I - in. 1829,vonNr. t,657 - detto - 1,671 -)0 April —
), 5,000 ss. — 1,< Nov. 1816, von Nr. 52 - detto - 5» ^ ' M a y —
„ 5,000 fl. — 1. Nov. detto von Nr. 75 - detts - 8'l ^3. Map
„ 5,000 ss. — 1. Nov. detto von N^. 2 l7 - detto ^ 256 zoAvr l l —
„ 5,000 si. — 1. M v . dttto von Ni',. 261 - dctto - ?65 5oAp.-i! —
„ 5.000 ss. — 1. Nov. ^ t to vo-n Nr. iz75 - detto - 478 50'AvrU
„ 5,000 fl. — 1. Nov. detto vov Nr. 512 - -detto - Z?6 '8 Man —
^, 5,000 ss. — 1. N«v. detto von Nr. 690 - dctto - 695 ^ ' Mar - .
» 5,000-st. — 1. Nov. detto von Nr. 901 - detto - 1,000 ',i'M->'ri —
„ 5.000 fl. — I . M ä r z 1817, vonNr. 1,00'l - detto - 4,17? -,iM^
„ 5,000 ss. — j . 3)iäi:z deuo von Nr. 1520 - dctto - -l,551 50 Av l
„ 5,000 ss. - 1. Mär; detto von Nr. 1565 - detto - 1,567 ^ M a » -
,, 5,000 fl. — i . M ä r z detto von Nr. 1,^) - dctto - 2/195 '()'Än,.'l —
,„ S.000 st. — 1. Mär; detto von Nr. 1,55^ - detw - 1,528 ^ M a n —
„ 5.000 fi. — ^. Mär; detto von Nr. 1.576 - chetto - 1,585 ^ » M a v
,, 5,000 fl. - l . I än . 1825, von Nr. 121 - detto - 156 ^ Av I -
., 5.000 fl. - i . I a n . 1329, von Nr. 611 -' betto - 666 -«Av -
" <nan5 " < ' ? " ' ^ 6 . von Nr. 5,751 - detto - ,6,960 5I M^w -
" ' 0 0 0 ^ " / ^ /oet tovonNr.1. ,427 - detto - 18958 ^ M -
" ^ 3 ' " ' - ? ' ' detto von Nr. 20.61, - dettc - 22 12Ä .8 Ma -
" '^ass " ^ ' 7 ' i " ' ' " ' " N r . ...655 - detto' - „790 ^ ^ -
" '000 ss' - N ^ "t0'vonNr.^.,706 - detto - ^ 5 9 . ^Htt -
: 'oWss - , ' ^ . s ^ " ' " ^ ^ ' 2 7 8 - dctto - ö0,222 ,0 . April -

1W0st < S etto von Nr. 79,895 - detto - «1,680 -O.Avri! _
" ^000 ss - ^ M " n dttto v ^ N ^ 9 2 , . 5 ^ - detto - 95,138 28. Man -
" i'nna <? ^ < ^ " ' " dettowon Nr. 120,1.5 - detto -^21,865 28. Man —
u 1600 7 " ' ' ^ " ' ' "25,'von N r . 2 . . ^ 0 - dctto - 25.85. ! 50. April ^ .
" 10Wss ^ < Z " " " dettovon Nr. 31.766 - detto - 35.2l5 28. Man -

1 nnn tt ^ ^ " - detto vonNr. 55.615 - d.-tto - 55.653 50.?lpril —
" < ^ « — ll. Nov. dctto ^on Nr. 6..018 - dc>tto < 66,251 ! ^ M,n —
" 5 ' ^ ^ °°> i . Nov. 1826.vonNc. 72,.05 - dctto - 75,661 25 M'n —
' ^ ' " " ^ st. — i^ I ^ , 1827,von Nr.19,Z55 - Hetta - ^9,936 5 ^ ^ ^ ^

25,606,5.35 Fürtrag.
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Capitals- !̂
Betrag ^ a Z

, der
Gulden , , Aufkündigung

23,606,325 Uebertrag
zu 1,000 ss. a^6o. 5. I 5 n . 5828 , Son Nr. 20,205 bis einschließ. Nr. 20,296 ^0. April 1 §20
» 1,000st. — I . I ä n . 1820, von Nr. 25,473 - detto - 25,548 -)0- A M —
» 500 ss. — 4. Nov. 1816, von Nr . 296 - dettS - 507 - 8 ' May —>
» 500 st. — 1. Nov. detto von Nr. 622 - detto - 766 78. May —
« 500 fl. — 1. Nov. , detto von Nr . 2,253 - detto s 2,260 ^ ' April —
» 500 ss. — 1. Nov. detto von Nr. 2,47 7 - detto - 2,585 ^ ' H>."l —
'' 500 ss. — 4. Nov. detto von Nr. 4,251 - dettS - 4,750 ^ 1 . Marz __
" 500 fl. — ^ März 1817, von Nr. q,75i - detto - " ^ ' 6 ^ - M " r z —
,» 500 st- — ^ März detto von Nr. 5,037 - detto ? 5,144 ^ " ' "prt t __
^ 500 st. - ^ ^ Marz detto von Nr. 5,717 - detto - 5,328 28. May __>

.» 500 st. -— 5. May detto von Nr . 7,091 - detlo - 7,218 26- Map —
» 500 st. — I . M a y detlo von Nr. 12,055 - detto - 52,172 20. April —
" 500 st. "— 7. Iuny 1823,vonNr. 245 - detto - 470 28. May —
« 500 st' — 1. Jan. 1825, von Nr. 5,570 - detto - 5,682 50. Apt»! —
« 500 st. — I . I ä n . detto von Nr. 2,237 - detto - 2,247 28. May —
, 500 st. ^ - 1. Jan. detto von Nr. 2,795 - d?tt0 - 2,903 28. May —
» 500 st. — I . I ä n . 1827,vonNr. 7,094 - detto - 7,^,5 30. April —
,, 500 st. — 1 . Jan. 1829, von Nr . 12,135 - detto - 12,25? 30. April —
» 500 ss. — 1. Nov. 1816,vonNr. 849 - detto Z ^ ^ ^ 28. May —
» 500 st. — 1. Nov. dctto von Nr. 5,406 - detto - 1,675 28. May —
» 500 st. — 1. Nov. detto vonNr. 5,249 H detto s 5,541 "0 . Apll l " "
» 500 st. — 5. Nov. detto von Nr. 5,823 - detts , 6^126 30. April —
» 500 st. — 5. Nov. detto von Nr. 8,554 H dettV H 9,5^9 31. Marz —
» 500 fl. —. 1. März 5817, von Nr. g ^ o i . hetto , 10,025 31. März —_
» 500 st. — 1. März detto von Nr. 52,0l9 I detto - 12,309 ^ ' A ^ —
,̂ 500 st. — 1. Matz detto vonNr. I3,866 I deno - 14,160 23. May _

' » 500 fl. — 1. July detto von Nr. 17,266 - .det to - 17,664 28. May —
- » 500 st. — 1. Octob. detto von Nr. 5'4,239 ^ detto - 3^,829 20. April —

» 500 st. — 5. Octob. detto von Nr. 27.061 . detto - 37,58? 25. May —
)' 500 st. — j . Jan. 5824,vonNr. 507 5 detto - 1,058 20. April —
» 100 st. — z. Iä 'n. detto von Nr. 3,594 > detto - 4,114 23. May —
» 500 st. — 5. Jan. 5825, vonNr. 6,213 i detto - 6,736 23. May —
» 500 st. — ^ l . Iä 'n. 5826,v0nNr.21,006 - detto - 22,262 20, April —
" ^ 0 fl. — 1. Iä 'n . 5823,vonNr. 46,952 - detto - 47,878 30. April —

b) Von den fänfpercentigen, ans der Verlosung hervsrgegangenen Schuld,
die Staatsschuldverschreibungen:

Nr. 91 bis cimchließ. Nr. i68 von verschied. Daten u. Caviralsbetrag. 20. A M —
» 400 bis einschließ. » 544 detto detto 23. May —
» 608 bis einschließ. » 692 detts detto 28. May ^ -
» 693 bis einschließ. » 5,048 detto detto 28. May —
>» 5,345 bis einschlicß. „ 5,515 dctto detto 28. May —
» 1,840 bis einschließ. » 2,428 detto detto 21. März —
u 7,458 bis einschließ. » 7557 detw detts 23. May —
, 9,787 bis einschlieft. » 9,878 detto detts 20. April —
, 52,718 bis einschließ. » 12,338 detto tetto 28. May —
» 52,959 bis einschließ. „ 12,143 detto detto 20. April —
» 58,534 bis einsckließ. » 18,816 detto detto 28. May —
» 22,291 bis einschlicß. » 22,493 detts detto 28. May —
» 22,626 bis einschließ. , 22,763 detto detto 28. May —̂
» 23,036 bis einschließ. » 23,20? detto detto 20. April —
» 374 bis einschließig Nr. 467 cisw. 5. März ,823, zu t,000fl. . . , 20. April —
» 468 bis einschließig Nr. 587 clclo. 1. November 1824, zu 800ss. . . . 30. April —
„ 791 bis einschließig Nr. 9?6 äclo. 1. Novembrr 1824, zu 800 fl. . . . 20. April —

25,606,225^ FÜrttag. '
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Capitals' T a g
Betrag ' ^

'"Gulden ^ - ' Aufkündigung

22,606,225! Ueb̂ ertrLZ

c) Von der fünfp«centigen Tyroler Lanoesschuld, die Obligationen:

Nr . I9i» bis cinschließig M . 330 von verschied. Daten u. Capitalsbettäg. 28. May 1820
, 576 bis e^nichließig Nr. 53? detto detto 30 April —
» 2,212 bis einschließig Nr. 2,50!» detto detto ?8. May —
» 2,632 bi-Z elnschlieb'ig Nr, ^075 detto detlo ^ May —
„ 4^'89 bls em!chl!eß:g Nr. tz,966 detto detto Ü0̂  April - ^
« 5,982 b!S emschließig Nr. 6 , 1 ^ ^ t to , detto ! 20. April —

ly Von der fünfper«ntigen Vorarlberger Landesschuld, die Obligationen: !

5^^ 2 bis einschließig Nr. 256 vM verschied. Daten u. Capitalsbeträa. ' .s> ^ , - ,
^ 357 bis emschließig Nr. 69? detto detto ^ ' Ä ^ "
» 698 bis einschließig Nr. 761 hetto de,tto i » ; / ' ^ " "

__ .^^ e)Das sechspercentige im I . 1809 in Tirol aufgenommene gezwungene Anleben ' - ? ' m?'̂  ^
^ ' a ? 5 -1 m?"'ö ^

^^ . ' <.. Z ) D a s fün fpe rcen t ige i n den J a h r e n 1805 und 1 8 0 6 , d a n n ^ 3 0 9 u n d 1 8 1 0 ^ ' ^ "
" ^ i n K r a i n au fgenommene Z w a n g s d a r l e h e n . . . . . . ' - 5>-o"

^ z . ' , i i ) D i e s e c h s p e r « n t ^ e ^ a l z b u r g e r L a n d e s s c h u l d . . . . . . ' ' 3 ! ' m ? ^ ^
2 8 6 ! 7 6 7 i ) D i e f ü n f p e r c e n t i g e S a l z b u r g e r L a n d e s s c h ^ u l d . . . . . . . . ^ ) / , ^ ^

2 0 , 0 0 0 ^ D i e ftchspercentige P a s s a u e r C a m e r a l s c h u l o . ^ ' M ä ' « H
5,100,000 !) Von der Rentenschuld des Lombardisch-Venetianischen Monte, worüber die ' ' '

Verzeichnisse von dem Gubernium zu Mailand bekannt gemacht worden sind Z j . 5Zsŝ

20,000,000 S u m m e der aufgekündigten Capitale. ' ^ ' ^ ' ' ^ ^ ^

vermischte ^erlantbarnnZen.
Z. 1124. (3)

M a u t h - Ge f a l l s - L i m i t a t i o n .
M l t Bewilligung der hohen k. k. Landes-

stelle werden dle blßher um 6^.06 fi. E. M . ,
an der Gratzer und Lalbachcr ^l.ne, dann d«e
um 454 fi. E. M . an der Tlffcrer Llnie, uer-
pachleten Mauth-Gefalle der k, k. Kreisstadt
El l l i , und zwar: Erstere, nekst der im ersten
Stocke des städtischen Mauth^ufcs , bestehen-
den Wohnung, gegen den bestimmten Mleth«
Zins pr. 72 fi. C. M . , und unentgelillch«
Benützung der ebenerdigen Wohnungen m bel,
den Mauchhäusern, sm 25. September d. ̂ >.
Vormutags; Lctzcere aber Nachmltlag in den
gewöhnlichen Aintsstunden hl?r lm Raihhau«
se für das Ml l t tär - Jahr i 'gZ i , weiters ver-
pachtet werden; worüber die Bedingmsse ln
der dlesmagistratllchen Amtskanzlei ellnu eben
sind. ü > / "

Magistrat Cllli am 27. August i83o.

Z. i»25. (2) 2a I.Nl.L92.

Von dem Bezirksgerichte Kreutberg als pro.
rogirten Geiicht wird anmit bekannt gemacht: Os
sey jn Fslge iAnsuchen der minoerjährigen Lulas

L.ntscheg'fchen Erben, Vormünderinn Mar ia 3cnt«
schcg von (Ht. Kanaan , vom Bescheide,^. L9L,
wider Jacob Zörer von Kasscs, Bezirk Egg cd
Podpetsch, i>c:i. aus dem Schuldscheine, 6^0.». Apri l
1826, mic Bezug deS gerichtlichen Vergleichs vom
!-4. Apri l l- I . , und tes dicsgerichüicden Proto«
coüö vom Bescheide i s . November 1U29, Fadl
i 2 3 g , schuldigen 2ao fi. 26 t,r. c. L. c , in die öf.
fencliche Feildictung der, dem Txcculen qchcrigen,
»u Kosses steleqctien, 0ir löbl. Herrschaft Kreuz, 5 ,̂li
Urb.» ^ r . 722 tienstdaren , gerichtlich auf565o st.
25 kr. geschaßten Kaufrechtshube sammt Fahllnssen
gerrilNget, oas Orsuchschreloen um Vornahme an
das betreffende Bezirksgericht Sgg ob Podpelsch
unterm »4. Uug. I. I . erlassen, und diczu die Feilbie»
tungs. Tagsihungen, un^^var: im Mobilare auf
den 11. ^cptemder, 25. September und9 Octo«
der l. I . , und ,m Rcale am 27. Teptemdcc , 27.
Octoder und 27. November l. I . Früh 9 Uhr, je.
tesmal im Wohnorte tcs Sxccuccn zu Koss^s, mit
dem Beifahe ausgejchriöben worden, daß, wenn
diese Gegenstände de, cer ersten und zweiten Feil»
dietung um den Schätzwert!) oder darüber nichr an
Mann gevracht werben sollten, solche bei der drtt.
ten auch unter der Schätzung hintangegeben rreroen.

Kauftustige haben hiezu zu erscheinen, und
können tie Schätzung und Licitationsbedingmsse
hieramts und in der Amtskanzlei ccs Beznkvge-
richts Ogg ob Potpetsch einsehen.

Beziltsgecicht Kreutberg am 14. August »L3o.
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Z. 3! i5 . (3) P fe rde - L ic i ta t ion«
I n Folge Verordnung des hochlöblichen k. k. Oberstssall,neisieramte5 vom 16. Au-

gust i33o, Zahl 2222, bringt das k. k. Karster Hofgestüttsamt zur allgemeinen Kenntniß,
daß am 29. September ^33o, um 10 Uhr Vormittags, in dem k. k. Filial »Gestütthofe zu
Pröstraneg nächst Adelsberg, nachstehende verzeichnete 25 Stück überzählige Gcstüttspfcrde,
gegen gleich bare Bezahlung an den Mcistbicthendcn öffentlich veräußert werden.

Von dem k. k. Karster Hofgestüttsamte Lippiza den 27. August i33o.

^ " " Maß A b k u n f t vom >̂ "3

". " Z l " Z 35.
H Nftme ^ Farbe n ^ j ^ ^ ^ U c:
ß ^ ^ Z ^ ^ Hengsten S t u t t e ^ " .

Z D V î z ' Mj , s Z

3g Franka II.

6ö Slavina III

107 Ällegra

117 Favoritta
118 Sevilla

iO Amelia III.
6 Aquilejalll

56 Pcrla II

l8 Baüarinall.

69 Solla U.
67 Slavina IV.

io3 GravisalH
82 Rava V.

110 Pompavalll
5c> jPornpava IE
23!BcllamiraIVr.

Ztutte Sommcr-
rarp z8i5 i5 — —

„ Weißschim- l
mel 18^7 1^ ! 2 l 1

,, Schlmmc! lüi^> i5)!— —
i

„ Falb 5822 l5 l l —
,, Welchlelbr, 1822 t5! i ^
,. Napp 18,9 i5! 3 - -
,, Schllnmcl l9i() i5 — —
„ Apfelschim-.

„ ^Vommcr-
rapp 18 l^ i5 — —

„ Llchtdraun z8l6 i 6 1 —
„ ^Vckunmê  1817 »^ 2 —
„ Rapp l3 lZ 10 5 —
„ Schimmel 1819 16 2 —

., met 1I22 i5 — ! —
„ Schi,mmcl i32l l>^ — ' —
„ Schimmel , 1820! ^5^ z —

Consitero Franka

Koheil Slavitia I,
Neapolitano Allegra I

Convcraano Moschina
tletto Srvilla

Pil^rarn Amena L
Lipp Aquileja I.

delLo Perla

Dan essc Bullarina
Grimai-vin Solla

Koheil Slavina
Generale IV. Gravisa I.
Generale V. Rava II.

Lipp Pompava
Pinto tietto

\ Maestoso BeUarima I.

Karst

Kla- -
drub. "
Karst -

Kladr ^

Ka,st!
! "

V o r s t e h e n d e 16 ^Vtück S t u t t e n s i n d i m J a h r e z63o b e l e g t w o r d e n .

1 l 3 j T"3l«55a IV. !2 t t t t tc ! Gchunmel I 1 8 2 2 ^ 5 ! — ! — I I^oroz^r ^ n ^ l o z ^ a 11.^ Karstl dt.

O b s t e h c n d e S t u t t e ist i m J a h r e i 8 3 o g a l t .

p Siglavv
26 Sigluvy
35 Favorv
20 Gorntessa
24 Endless'»
5o Pompava
^1 Frank a
23 Walls lein

)ei,gst ^ichtbraun i33c) 3^ 2 I - -
„ Schimmel i35o 3^— —
., Falb i33o 3 — —

Zcutte Kostcnbr. i83t) 8 j ^ ^ "
„ Braun H6Z0 3-»» —
„ Schimmel 18I0 y — —

Rap p i33o 3 2 —
Neit- Honigschun- '
siutte mel i32^^ i^ 1 —

Siglavy Gidron Araba
Sig!ct-\ v Siavina fll

Favory Oaerosa Mosdiina
siglavy Gidron Gomtessa

Sijjlavy EnglessalV.
kipp Grocznna' PompavnlL
Favory Onerosaj Franka if...

i
OlieyaiiSciuro; Wallstein

Karst



Anhang zur Nmbacher » i tung.
^^" " Brot- und^leisch- Tariff. i

Für den Monat August Gewicht I m Monat September Gewicht ,
i33o Pf.sLth.!Qtl. i83o ^ Pf.,Lth.jQtt.^

' i Mundsemmel 2 1̂ 2 kr. . — 3 2 5^6 » Mundsemmel 2 1̂ 2 kr. . — 3 i 3 j 8
^ decro a 1 „ . — 7 3)4 detto ^ 1 „ . — 6 2 3H4
^ ordin. Semmel 2 ^ 2 , , . — 4 3 3j4 1 oroin. Semmel 2 1̂ 2 „ . — 422^4^

detto a 1 „ . — 9 3 2j^ ^ ^ ^ ä 1 „ . — 9 ^ !
1 Laib Weitzenbrot 2 3 „ . — 29 5 2j4 ^ 9^ib Weitzenbrot ä 3 „ . — 27 3 j
! detto a « , . . 1 27 1 ^ ^ ^ 3 6 „ . l 23 2 !
1̂ Laib Sorschitzei'.brot 3 3 „ . ^ ? ' ^ ^ a i b Sorschitzenbrot^ 3 „ . 1 4 21)4'

j detto ^ b „ . 2 ic> 2 ^ ^ , ^ ,̂ 6 „ . 2 9 2^4
Brotgatiung aus Oblaß oder Brorgattung ans Oblaß oder z

Nachmehlleige 2 3 kr. . . . ' 10 ,^ ^ o Nachmchiieige 2 5 kr. . . . i > 6 l l j ^
dello K 6 „ . . - 2 2» H deno 2 6 „ , . . 2 16 2 2«4!

1 Pfund Rindfleisch 5 ^ 2 „ . '^Pfund Rindfleisch 5 1̂ 2 „ .
^Bey den Landmetzgern 5 „ - Bey den La^dmetzgern 5 „ . !

F^renwen - Anzeige.
Angekommen den 1. S e p t e m b e r 1830.

Frau Katharina Gräfinn Bethlen, geborne M l -
ko, mit Gefolge; und Hr. Freiherr v. Pfuhl, beide
von Trieft nach Wien. — Hr. Johann Wauer, und
Hr. Benjamin Birkhold, Handelsleute/ beide von
Trieft nach Wien. — Hr. Heribert Wangqo, stän-
discher Beamte, und Hr. Anton Hefter, Bürger-
meister von Salzburg mit Gemahlinn/ beide von
Trieft nach Grätz. — Hr. Gustav Uhlich, Großhänd-
ler, mit Familie, von Zilli nach Trieft.

Den 2. Frau Euphrosine Buchler, Handels-
manns - Gattinn, mit Fami.ie, von Salzburg nach
Trieft.

Den 3. Hr. Joseph Peham, Handelsmann;
Hr. Wlhelm Nieder, Professor der Zcichenkunst;
Hr. Johann Freyherr v. Testa, Begüterter aus Par-
ma; Hr. Johann Ritter v. Ferrari, Ingenieur aus
Parma, sammt Gemahlinn; und Hr. Schnell-Griot,
königl. bairischer Consul in Trieft, sammt Gemah-
l inn; alle fünf von Wien nach Trieft. — Frau The-
resia Artner, k. k. Baudirections-Amts-Ingenieurs-
Gattinn; und Frau Caroline Hanapel, Postamts'Offi-
ciers-Gattinn mit Tochter; beide von Gra'tz.

Den 4. Hr. Henry Palmer, Privater; Hr.
John Hayward, Architect, und Hr. David Mocata,
Rentier cus London; alle drei von Klagcnfurr nach
Trieft. — Hr. Vincenz Vianchi, Kapellmeister, mit
Gattinn und Sohn, von Wien nach Trieft. — Bar-
bara Rosenthal, Sängerinn; Hr. Anton Windisch,
Hr. Valentin Niklas, und Hr. Leonhard Hasenhut,
Schauspieler; alle vier von Wien. — Hr. Johann
Chiariny; Hr. Joseph Chiariny, und Luzia Chiariny,
akrobatische Künstler: alle drei von Grätz.

Den 5. Hr. Vincenz Archer, Tribunalrath in
Mantua, von Mantua nach Gra'tz. — Hr, Lorenz
Tognoli, Begüterter, von Trieft nach Trieft. — Frau
Anna Kern, Goldarbeiters-Gattinn, und Frau Anna
tzberel, Apothekers-Gattinn; beide von Trieft nach
Grätz.

A b g e r e i s t den 2. S e p t e m b e r 5820.
Frau Mar ia Castagna, Begüterte, mit Tochter

und Sohn, nach Trieft.

Sours vom I. September I830.

TtaatssHuldversckrlibungen «u 5 v. H. sin L M ^ q ^ '
detto detto zu 4 v. H. (in C M.) 88^5

Verloste Obligation. . Hofkam.( . .
mer> Ooligal,o>i.d. Zwangs.>'"^ ^ " 'A ' / " " "

.,»>, ü»i««, ° „ T..W5. ».^5 . , . ° ' ^ Z «2^

Darl.mit Verlos.v. I . 182a für ioo ss. ( inCM.) i ? i
oetco detto v. I . 1821 für loo fi. (WCM ) 123

Wiener.Vc>ic't Banc7Odl.z^ 2^/30., H. (in CM.) 5?3j4
Odlia^lior,. c>er aUaem- und
Ungar. Hofkammer zu 2 ̂ 2 v. V. (inTM.) 67^2

Bank.Actien pr. Htück n?5 in Conv. Münze.

kMaffeistanV Ves A.aibi?ch?tusses am Pegel
ver gemauerten Sana l -Vrücke:

D e n 6. S e p t e m b e r 1830. l S c h u h , 2 Z 0 l l . 0 L i n .
u n t e r d e r S c h l e u ß e n b e t t n n g .

Z. 1129. (1)

L l c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
I m Hause N r . 219, am neuen Markt ,

im zweiten Stocke, werden am 16. d. M . und
die folgenden Tage von 9 bis 12 Uhr Vormit-
tags, und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags, ver-
schiedene Einnchtllngsstücke, als: Bettstatten,
Kommod- und Kleidcrkastcn, mehrere Sopha's
ftmmt Sessel, kleine und große Tische, ein Ru-
hebett, ein Secrctar, Trcmcaux- und andere
Spiegel, Bettzeug, sonstige Haus- und Kü-
chen - Gerathschaften, 20 Klafter gespaltenes
hartes Brennholz, ein Faß Wem pr. 168 Maß,
dann einen gebrauchten englischen Badartewa-
gen , im Licitatwnswege an den Meistbicthenden
gegen gleich bare Bezahlung veräußert werden.

Kauflustige werden hicmit eingeladen sich
bei dieser Licitation einzufinden>

Laibach am 6. September i3Zo.
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GzbsrttiAl V'erlautb.LruuZen.

Z. i i 5 5 . ( i ) N r . i9353j355o.
C u r r c n d e

des k. k. illyrischen Landes« Guberniums zu Lai-
bach. — Berichtigung des unterm 22. Ju l i
d . I . kundgemachten Mauthtanffs in Beziehung
auf die Brückenmauthgebühren der Station
Kappel. — Durch I r rung eines untergeord-
neten Gefallsamtes ist bel der umerm 22. Ju l i
d. I . , Zahl 16)09, veranlaßten Kundmachung
des Mauthtariffs für dieses Gouvernementsge-
bieth auf die durch das hohe Hofkammerdecret
vom 6, I u l l v. I . , Zahl 25^65, (bekannt ge-
macht durch die Gudermal-Currende vom 25.
Ju l i v. I . ) , angeordnete Herabsel)ung der
Brückenmauthgebühr in der Station Kappel
nicht gehörig Bedacht genommen worden. —
Auf Ersuchen der k. k. Zollgefallen-Aomimstra-
tion wird nachtraglich zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß m der Mauchstation Kappcl
die Brückenmauth für nachstehende Brücken:
Hatterbrucke ln der Lange von 12' nach d r̂ I.
Claffe; Stephanskeuschenbrücke in der Lange
von 11" nach der I . Classe; Wörtlörücke in der
Lange von 11" nach der 1. Classe; Hagenegger-
brücke in der Lange von 11° nach der l . Classe ;
Hochgcrichtsbrücke in der Lange von 14° nach
dcr I.Classe; Kunöthürücke, in der Länge von
ü/nach der I. Classe; Miklauzbrücke in der
Lange von 2Z° nach der l l . Classe; zusammen
von ledem stücke Zugvieh in der Bespannung
:mt 6 kr.; von jedem Stücke schweren Tneboieh
M'.t Bespannung 4 kr.; und oon jedem Stucke
leichten Triebvleh mit Bespannung 2 kr.; nach
den Bestimmungen der erwähnten Currende ab-
zunehmen sey. — Die in dieser Station abzu-
nehmende Wegmauth bleibt nach dem Mauth-
tariffo unverändert. — Laibach am 27. August
i33o.
Joseph Cannllo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
Joseph Edler v. Fälsch,

k. k. Hofrath.
Clemens Graf v. B r a n d i s ,

k. k. Gubernialrath.

Nrnsämtlichk Verlautbarungen.

Z. i i56. (1) Nr. 9255.
K u n d m a c h u n g .

Zu Folge hoher Gubermal-Verordnung
vom 27. August l. I . , Zahl 19872, ist die
Abtragung der Wehre amLaibachfiuffe bei Hru-
schitza, im Wege ber Fellbietung in Ausfüh-
rung zu bringen. — Indem man zur Vor-

nahme dieser Minnendo « Versteigerung den
Tag auf den 24. k. M . September, Vormit-
tags 10 Uhr, in der Kreisamtskanzlep be-
stimmt; werden die Uebernahmslustigen hiebei
zu erscheinen eingeladen. — K- K. Kreisamt
Laibach am 3 i . August 18Z0.

Z. i l ^ o . (2) Nr.925/^1«
V e r l a u t b a r u n g

des k. k. Kreisamtes Laibach. — Zu Folge ho-
her Gubernial-Verordnung vom 19., Erhalt
25. d. M . , Zahl 18645, wird für das kommende
Verwaltungsjahr i 3 5 i eine öffentliche Abstei-
gcrung , wegen Bespeffung und Bekleidung der
Strasimge im hlerorUgen Provmzial-Straf-
hause am Kastell, am 14. des k. M.September
Vormittags um 9 Uhr bei diesem Kreisamte
abgehalten werden. — Der Ausrufsprcis für
die tagllche Verköstigung eines gesunden Sträf-
lings
porrion, aus 2^3 Korn- und N3 Weitzenmehl
bestehend, wird mlt 3 3 j^ kr., jener für die ei-
nes Kranken mit Inbegriff des Brotes, nebst
Verabreichung der in fünf Diatenclassen einge-
theilten verschiedenartigen gekochten Speisen:mt
6 3)4 kr. C. M . , und für die Bekleidung ohne
Unterschied des Geschlechtes pr. Tag mit 1 2)4kr.,
daher für die Verköstigung und Kleidung der
gesunden Strastlnge, täglich mit '10 1̂ 4 kr,,
zehn N4 kr., für die Kranken mit3 1,^ kr., acht
i l i kr. C. M . angenommen. — Die Verabrc^-
chilng der zuberettcten Speisen^ für einen ge-
lunden Sträf l ing besteht in folgenden, als:
A m S o n n t a g e , in 1̂ 4 Pfund Rindfleisch,
zwei Bettel Flelschbrüche mit vier Knödel aus
ordinären Weitzenmchl; am M o n t a g , m
Z 1)2 Seitel Reis; am D i e n s t a g e , u,̂ d zwar
vom ,. October bis Ende März , m Z N2 Sei-
tel gesäuerten Erdäpfeln, vom April bis End?
September aber in 3 1)2 Seitel Mllchc <
türkischen Weitzcnmehl; am M i t t w . ^ / >n
2 ^2 Seitel Rttschet und l Seitel Sauerkraut
oder Rüben; a m D 0 n ners i agc, in 2 1)2
Scitel Sterz aus türkischen Weitzenmch!, mit
euiem Seitel Mi lch; am F r e i t a g k, in 2 U2
Si i te l Fisolen und 1 Velte! Sauerkraut, u.id
am Sams tage , wie oben am Mittwoche.—
D e r B e d a r f der K l e i d u n g f ü r e i n e n
S t r a f ! i n g männ l i che n G eich l e ch t c s
bestehet i n einer lodenen Kappen, einemlo-
denen Röckcl, einem lodeî en Leibel, eincr lode-
ncn Hosen, zwei Paar leinenen Hosen, zwei
Paar leinenen Hemden, zwei Paar baumwolle-
nen Wintecsträmpfen, zwe: Paar leingarnenen
Sommerstrümpfen, einem Paar Schuhen, ei-
nem Paar ledernen Fußfqschmen, u n d jene

(Z. Amts-Blatt Nr. io3. d. 7. September i23o,)
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des weiblichen Geschlechtes, in einem
lodenen Kursetel, einem lodenen Rock mit Lcibel,
zwei leinenen Röckeln mit Leibeln, zwei leine-
nen Schürzen, zwei leinenen Haupttüchern,
zwei leinenen Halstüchern, zwei leinenen Hem-
den, zwei Paar baumwollenen Wmterssrüm-
pfen, zwei Paar leingarnencn Sommerstrüm-
pfen, einem Paar Schuhen, und einem Paar
ledernen Fußfaschinen sammt Riemen.— Uebri-
gens wlrd bemerkt^ daß auch Anbote für die
Beköstigung mit speisen und Bro t , und für
die Bekleidung e inze ln nach odigen Ausrufs-
preisen angenommen werden. — Es werden dcm-
nach alle Jene, welche diese Vcrspeisung und
Bekleidung zu übernehmen gedenken, am odbe-
stimmten Tage und Stunde in diesem Kreisam-
te mit dem Belsatze zu erscheinen eingeladen, daß
die diesfalligen Licitationsbedingnisse ln den ge-
wöhnlichen Amtsstunden hier eingesehen werden
können. ^ K. K. Kreisamt Laibach am 26.
August i3Z0.

Stavt - mw lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. " 5 o . (1) Nr . 4770.
Vom k. k. ^ tad t - und Landrechte in Kram

wird bekannt gemacht: daß die Frau Elisabeth
v. Hubenfeld wegen erhobenen Blödsinnes zur
eigenen Vermögens-Verwaltung für unfähig
erklärt, und derselben der Ol-.'Blasius Kro-
bath zum Curator beigegeben worden ist.

^aibach den 21. August i8Za.

Aemtliche ^erlUUtbarnttZe».
3- " ' « / ' (1) N r . 255.

K u n d m a ch u n g.
Der durch den Austritt dcs Franz Edlen

v. Födramsberg erledigte ständisch-krainerische
Sttftungsplatz in dcr Wiener - Neustädter
M i l i t ä r . Akademie, ist noch unbesetzt, weil
sich über eine frühere -diesfallige Concurs-Aus^
schrelbung für denselben kein Competent gemel-
det hatte. — Dicsemnach wird zur Wiederöe^
setzung dieses Stiftungsplatzes ein neuerlicher
Concurs mit dem Bemerken hiermit ausac^
schrieben, daß sich die Bittwerber in ihren'bm^
nen vier Wochen bei dieser ständisch - verord^
netcn Stelle einzureichenden Gesuchen, über
nachstehende Eigenschaften gehörig auszuweisen
haben, und zwa^r: 2) über das Lebensalter
von 10 bis 1,2 wahren, mit dem Taufscheine,
1.) über w mit guten Erfolge zurückgelegten
deutschen Schulen oder allenfalls weitere S t u -
dien , und die untadelhafte Mora l i tä t , mit
den Schul-und Studlmzeugnissen der lcht-
verfiossemn zwey Semester j c) «her gute Ge-

sundheit, dann überstandene natürliche, oder
geimpfte Blattern, mit dem ärztlichen Zeug-
nisse; und endlich noch insbesondere ä) über
die physische Tauglichkeit zur Aufnahme in die
Militär-Akademie, mit dem von einem Stabs-
oder Regiments-Arzte ausgestellten Certifica-
te. — Auf die nach Verlauf des vierwochcnt-
lichen Concurs-Termines bei dieser ständisch -
verordneten Stelle eingelangten oder nicht ge-
hörig documentirten Bittgesuche, wird keine
Rücksicht genommen werden. — Von der stän-
disch-verordneten Stelle in Kram. Laibach
den 25. August i83o.

E d u a r d Graf v. L i c h t e n b e r g ,
kram, stand. Secretär.

Z . ü 5 3 . (1) nä Nr . , 9 5 j l i G. W .
K u n d m a c h u n g

der über die frühern Bestimmungen nachge-
folgten Erleichterungen für die Aufnahmswer-
ber zur Granzwache im Küstenlande. — Nach-
träglich zu der von der 5. k. steiermärkisch-llly-
risch «küstenlandischen Zoll - Gefallen - AdmimB
siration am 21. August d. I . , erneuerten
Kundmachung der fortwahrenden Aufnahme
von Bewerbern zur Gränzwache im Küsten-
lande, werden nachfolgende Erleichterungen für
die Aufnahmswerber zur allgemeinen Kenntniß
gebracht: l.) werden Individuen aus dem Ei-
vilstande, die noch nicht im Mi l i tär dienten,
b4s zuln"vollendcten f ü n f und d re iß igs ten
Lebensjahre, Jene hingegen, die aus dem Krlegss
dlensle verabschiedet wurden, oder die unmit-
telbar aus dem Militärdienste zur Granzwa-
che übertreten, bis zum vollendeten v i e r z i g «
st c n Lebensjahre aufgenommen. — 2 ) Auch
solchen Individuen, welche ihrer persönlichen
Eigenschaften nach, nicht militärpflichtig sind,
odec Jenen, welche bereits der Militärpflicht
durch die Stellung von Ersatzmannern/ oderm
einer andern Art Oenüge leisteten, wird vor
zurückgelegtem zwei und zwanzigsten Lebensjah-
re der Emtrltt zur Gränzwache bewilliget wer-
den, wenn sie die erforderliche körperliche Kraft
und die übrigen zur Aufnahme in die Granz-
wache oorgezelchnecen Eizenschafcen besitzen« "»»
3.) Israeltten, wenn sie die vorgeschriebenen
Erfordernisse nachweisen, werden der Granz-
wache zugelassen. - 4.) Hinsichtlich der Eprach-
kenntniß genügt es, wenn der Aufnahmswer-
ber nebst der deutschen, auch^nur der kraineri-
schen, oder der italienischen Tprache kundig ist.
— Bei den übrigen aus frühern Kundma-
chungen bekannten Anforderungen wird stehen
geblieben. — K. K< lllyrische Camera!-Gefal-
len - Verwaltung Lalbach am 4. September
18Z0.
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Vermischte Verlautbarungen.
Z. l i 5 i . ( l) aä Nr. 1763.

Feilbietungs-Edict.
Vom Bezirks- Gerichte Wlpbach wird öf,

fentlich bekannt gemacht: Es sepe über Ansu-
chen des Franz Kerthu von Dtur ia / wegen
ihm schuldigen 634 st« 20 kr. c. 8. c.^ dle öf-
fentliche Fellbietung der dem Mathias Kette
von Sapusche gehörigen, s i kUrb . N r . ^<)4,
Rectif. Zahl 9 ^ 1 1 , der Herrschaft Wivbach
dienstbaren 7 ^ 6 Hübe, geschätzt i535 st.,
dann Fährnisse geschätzt 41ft. 46 kr . , im We-
ge der Execution gewilllget, auch hiezu drey
Termine, nämlich für den 4. Occober, 4.
November und 4. December d. I . , jedesmal
von Früh 9 bis 12 Uhr im Orte Gapusche,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
Pfandgüter bei der ersten und zwetten Fell-
bietung nur um oder über den Schatzungs-
werth / bei der dcitten aber,auch unter dem-
selben hintangegeben werden würden. Dle
Kauflustigen werden demnach hiezu zu erschei-
nen eingeladen, und können dle Schätzung
nebft den Verkaufsbedingmffen taglich Hier-
amts emsehen.

Bez. Gericht Wipbach am 3o. I uny ,83a.

Z. i» !37"(2) Nr. »265.
E d i c t.

Das vereinte Bezirksgericht zu Radmannsdorf
als Real» Instanz, hat über Ansuchen des Herrn
Franz Galle, als Bevollmächtigten der 3ukas Wod.
lay'schen Erben, durch seinen Gewalcsträger Franz
Leopolo Mogainer, wider Maria WaNano, alS
ehegattlich Joseph Wassand'schen Vermögensbesshc-
l inn von Kropp , cit,> ̂ raes. ,4. August »83o,Zahl
Z235, wegen aus dem Urtheile. 660. 25. Scp-
tember»629, Nr. 664, ihm schuldigen 170I ff.
46 kr. sammt davon seit 22. Februar 1622 rück-
Mndigen und bis zum Zahlunqstage weiterlau»
senden 4ojo Interessen und zuerkannten Recktslo.
sten pc. 6 ft. 2 dn. e s . c., m dieerecutive öffent»
liche Feiibietung der dieser Letzteren gehörigen, zu
Kropp, 5ud Confc.-Nr. i3 gelegenen , der Herr.
schaft Racmannsiorf, 3ud Urb. .Nr. ,184 dienst,
baren, unterm 9. November 162g, mit dem exe.
cutwen Pfandreckte belegten, und gerichtlich auf
2342 ss. 42 kr. geschätzten Realitäten, als des Hau.
ses Nr. »5 sammt Garten, des Gartens unter der
Kapelle, der Stallung und Getreidharfe, der Wa l .
dung ob der Kapelle, der eilf Antheile bei dem
untern aefellschaftlichen Zainhammer in Keßel,
und deS 3. und 6. OßfeuerS in der Schmidhütte
na ro l l e , gewilliget, und zu deren Vornahme die
erste Tagsahung auf den 28. September, die zweite
auf den 27. October und die dritte auf den 27.
November d . I . , jedesmal Vormittags von 9 dis
»2 Uhr in I^oco Kropp mit dem Anhange ange«
ordn«, daß, rvenn diese Realitäten bei der ersten
oder zweiten Tagsayung nicht wenigstens um den
SchähungSlyelth vettaajt werden, selbe bei der

dritten auch unter demselben dem Meistbietenden
zugeschlagen werden würden.

Dessen werden sämmtliche intabulirten Gläu«
biger zur Verwahrung ihrer Rechte, und die Kauf«
lustigen mit dem Anhange verständiget, daß sie
tas'Hckähungs'Protocol! und die Licitationsde-
dingnisse täglich bei diesem Gerichte einsehen tonnen.

Vereintes Bezirksgericht Radmannscorf am
lg. August i63o.

Z. 1127. (3) Nr. 979.
E d i c t .

Von dem delegirten Bezirksgerichte der Staats.
Herrschaft Adelsderg wird bekannt gemacht: Es
sey auf Ansuchen des Mathias Rudolph von Sad«
loch, die executive Verstelgerung der, dem ver-
storbenen Matthäus Pirz gehörigen, der Herrschaft
W'pbach , 5"d Urd,. Nr. 977, Rcct. Z. »3g unter,
thanigen, und gerichtlich um ,670 ft. betheuerten
3^4 Hübe, oder 1 2j2 Gereut sammt Untersaß,
wegen schuldigen ,3oi st. 54 i j4 kr. samml Zinsen
und GerichtStosten, bewilligt worden-

Fu dieftmGllde rreroen die Termine, aufden
27. September, 25. October und 22. November
I. I . , im Orte Ieersliloch, Vormittag vong bis
12 Uhr mit dem Anhange festgesetzt, daß in dem
Falle, als die mit gerichtlichem Pfandrechte beleg«
te Realität bei dcr ersten und zweiten Feilbietung
um oder über den scdähungswerth nicht an Mann
gebracht werden könnte, solcde bei der dritten auch
unter demsilden hintangeqeden werden würde.

Die Schätzung der Realität, so wie die Li-
citationsbedingnisse können täglich in tcr Kanzlei
der Staatsderrscdaft Adelsdcrg einacfthen werden.

Beurksaelicht Adelsderg den 27. August »83n.

Z. näi. (2)

Der Unterzeichnete har hiermit
die Ehre einem verehrungswürdlgsten
Publicum die Eröffnung seiner ganz
neu errichteten Spezerey-, Material-
und Farbwaaren-Handlung(Schild
zum goldenen Anker), wo auch alle
Gattungen Streckeisen zu haben sind,
und welche sich anfangs der alten
Markt-Strasse im ?6dull'schen Hau-
se befindet, ergebenst anzuzeigen; und
empfiehlt sich gleichzeitig einem ge-
neigten Zuspruchs bestens.

Z. '160. (l)

Ein Kapital pr. 3000 fl.
wird auf eme ganz sichere Hypothek
gesucht; die nähere Auskunft gibt
das Zeitungs-Comptoir.


